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DIE BRIEFE DES JAHRES 1700

72 .
( C 6 s 254 b ) Berlin , den 13 . Jan . 1700 in Eyl
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freundt .

das mss . von den injurien processen wirdt ehesten ans licht kommen , der
autor soll nicht bekandt werden , und so etwas mehres zu verlegen , will dar¬
unter dienen , wie stehet es mit der traduction des Lodis tr . de l ' education ,
wofern H . Marchall ( !) solches ubernehmen , welcher es aber nicht am besten
getrofen in fenelons tr . wehre wohl notig , das Es von jemanden durchgesehen
wird , und wofern sich unten niemand findet , will zusehen das ich hier einen
dazu bekomme , das dessein wegen colligirung der acten in causa pietismi ist
herrlich und soll mit gottes hülfe exequiret werden , haben sie die gutheit und
sende mir mit nechstem das pacquet von den schartequen und Schriften , die bey
ihnen vor 10 th . versetzet , ich will das geldt nebst dem was H . Tollner noch
weiter wegen unterhalt der alten bedarf , auch was H . Ellers zu fordern , mit
nechster post ubersenden , denn mein diener itzo mir verreiset . Es wirdt aber
auch dabey notig seyn , wofür H . Ellers sorge zu tragen , das jemandt speci -
ficire , was sich von solchen dingen so wohl in Ew . hochEhrw . als H . antons
und Breithaupts ( cj :bibliothek ) oder sonsten befinde , und mir solches über¬
sende , damit ich sehe , was mir noch mangelt oder hier nicht konte suppliret
werden . Sofern auch etwas in mss . zu communiciren , Es sey so viel als Es
immer wolle , man laße es nur ( mir ) abschreiben ( 255 ) ich will bezahlen . Ich
verspreche in dieser sachen omne secretum , mir soll genügen , wenn nur auf
diese weise kan zusammen gebracht werden was als accuratam historiam
nostri temporis in illo casu gehöret , wie ich denn von andern orthen schon
will was zusammen schafen . H . Wigers ist nicht zu helfen , der itzige Envoye
Tettau ist nicht geheyrathet und zudem ein solcher mensch , das man auch hier
verwundert , wie Er in diesen employ gekommen , der Zettel von den libris
anglicis hatt sich verlohren . bitte üm deßen nochmahlige communication .
H . Jablonsky ubersetzet etwas von den Societäten in London , dazu konte
dieses dienen . H . Lange bleibet bis ostern hier . Es wirdt noch alles guth wer¬
den , man bäthe fleißig , es ist etwas vorhanden zu ihrem vortheil , wovon mit
nechstem ein mehres . auch laße man sich sonsten eine sache , woran gelegen ,
empfohlen sein , die ubersandte dinge seindt ubergeben und machet Es mir
keine mühe . Mad . Castel ihres ist auch schon zurück gegeben , verharre

Ew .hochEhrw . treuer diener Canstein
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